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Aktionstag 12.5. Tag der Pflege / 125 Jahre Pflege im „Evangelischen“ 

Von Krankenschwestern zu Pflegeexperten: Akademisierung der Pflege 

auf dem Vormarsch – vielfältige Abschlüsse möglich 

 

OLDENBURG – Blutdruck messen, Puls fühlen, Verbände wechseln: Das ist das Bild, das viele Menschen noch 

immer vom Beruf der „Krankenschwester“ haben. Doch Pflege heute ist viel mehr als der Ausbildungsberuf „Ge-

sundheits- und Krankenpflege“, so die offizielle Berufsbezeichnung. 

Auf die vielfältigen Ausbildungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten in der Pflege machte das Evangelische Kran-

kenhaus Oldenburg deshalb im Rahmen seines 125-jährigen Jubiläums am 12.5. aufmerksam. „Im ‚Evangelischen’ 

engagieren sich seit über 125 Jahren Menschen in der Pflege, und der Bereich stellt die größte Berufsgruppe des 

Hauses“, berichtet der Kaufmännische Vorstand Armin Sülberg. „Der 12.5. ist genau der richtige Tag, um über Pflege 

zu informieren: Er nimmt die ‚125’ aus unserem Jubiläum auf und ist zugleich Internationaler Tag der Pflege und Ge-

burtstag von Florence Nightingale, der Begründerin der modernen Krankenpflege in Europa.“ 

An einem Informationsstand im Foyer stellten sich an diesem Tag Lehrkräfte der Krankenpflegeschule und erfah-

rene Praxisanleiter den interessierten Fragen der Besucher. Denn nach der Ausbildung bietet sich eine Vielzahl an 

Perspektiven, fachlichen Qualifikationen und Aufstiegsmöglichkeiten, von der Tätigkeit auf den Stationen, über Not-

aufnahme oder OP oder hin zu Leitungsfunktionen. Studiengänge z.B. mit dem Abschluss Bachelor of Nursing, er-

möglichen seit einigen Jahren auch eine akademische Ausbildung im Bereich Pflege. So verfügen auch im Evangeli-

schen Krankenhaus die meisten Abteilungsleiter Pflege über einen akademischen Abschluss, denn sie führen nicht 

nur große Teams und mehrere Stationen, sondern werden auch in weitreichende Planungsaufgaben einbezogen. 

Vertreter der Pflegeleitung informierten zusätzlich über Einsatzbereiche wie das Freiwillige Soziale Jahr, den Bundes-

freiwilligendienst oder Praktika, die ebenfalls möglich sind, um einen ersten Einblick in die Pflege zu erhalten. 

Am Beispiel der Händehygiene zeigten die Pflegeexperten dann ganz praktisch, wie viel Verantwortung und Wis-

sen sich allein hinter diesem Thema verbirgt. „Richtige Hygiene ist natürlich für das Wohl der Patienten wichtig“, 

erläutert Gabi Greis, Leiterin der Krankenpflegeschule, „aber auch für die Pflegekräfte selbst, die so für die eigene 

Gesundheit Sorge tragen.“ 

Bei allem spezialisierten Wissen, das erwartet wird, wählen viele den Beruf nach wie vor aus denselben Motiven, 

wie ihre Vorgängerinnen vor über 100 Jahren: „Wir wollen Menschen helfen“; so Pflegedienstleiterin Monika Schin-

ski. „Und zur bestmöglichen und individuellen Versorgung gehört für uns auch heute, dass wir nicht nur den Patien-

ten pflegen, sondern vor allem den Menschen sehen.“ 
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Bildtext: 
Ging am „Tag der Pflege“ mit gutem 

Beispiel voran: Armin Sülberg, Kauf-

männischer Vorstand bewies unter 

dem kritischen Blick von Praxisanlei-

terin Christiane Freese (re.), dass er 

die richtige Händehygiene be-

herrscht. 

Ein Team aus Pflegeexperten des 

Evangelischen Krankenhauses beant-

wortete alle Fragen rund um Aus- 

und Weiterbildung (v.l.n.r.): Praxisan-

leiter Ernst Neumeister, Pflegedienst-

leiterin Monika Schinski, die Leiterin 

der Krankenpflegeschule Gabi Greis 

und Wundexpertin Sabine Zedler-

Warns. 
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Über das Evangelische Krankenhaus Oldenburg: 
Das Evangelische Krankenhaus Oldenburg verfügt über rund Betten und versorgt mit 1.200 Mitarbeitenden ambulant und stati-

onär etwa 40.000 Patienten im Jahr. Seit 2012 gehört das Haus mit mehreren Universitätskliniken zum Medizinischen Campus 

der Universität Oldenburg und ist Teil der European Medical School Oldenburg-Groningen. 
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